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Aufgabe1 [6 Punkte]

GebenSiealleResolventen(moduloVariablenumbenennung)derbeidenKlauseln
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Aufgabe2 [6 Punkte]

NehmenSiedie folgendenFaktenalsgegebenan:

(a) JederBarbierrasiertallePersonen,die sichnicht selbstrasieren.

(b) KeinBarbierrasiertjemanden,dersichselbstrasiert.

FormalisierenSie (a) und (b) in Pr̈adikatenlogik.VerwendenSie die Pr̈adikate=>
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”. BringenSieIhre Formali-

sierungin Klauselform,undzeigenSieperResolution,dassaus(a) und(b) folgt:
Esgibt keineBarbiere.

Aufgabe3 [4 Punkte]
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GebenSie ein unendlichesModell von J an.ZeigenSie,dassJ kein endliches
Modell besitzt.



Aufgabe4 [4 Punkte]

WarumkannbeiderAnwendungderResolutionsregelaufdieUmbenennungvon
gemeinsamenVariablen(durchdenSeparatorX ) nicht verzichtetwerden?Geben
SieeinBeispielan,dasbelegt, dassdanndieprädikatenlogischeResolutionnicht
korrektwäre.

Aufgabe5 [10 Punkte, optional]

Drei Weisewissen,dassder König drei rote und zwei blaueHüte besitzt.Der
König setztnun jedemWeiseneinenHut auf, sodasskeinerdie Farbeseinesei-
genenHutessieht.Er fragtdannjedenWeisenderReihenach,oberweiß,welche
FarbederHut auf seinemKopf hat.

1. Angenommen,die beidenerstenbefragtenWeisenantworten:“Ich weißes
nicht.” Warumkannderdrittedanndie richtigeAntwort geben?

2. VersuchenSie,diebeschriebeneSituationmit einerModallogikzuerfassen.
VerwendenSiedazudreiverschiedeneModaloperatorenY � , Y ' und Y[Z mit
derBedeutungvon Y]\#J : “Der Weisê weiß,dassJ gilt.”

GebenSienachjederFragedesKönigsdie danngültigenAussagenin der
gewähltenModallogikan.

KönnenSie(in derFormvonAxiomen)AngabenzudenEigenschaftender
ModaloperatorenY]\ machen?


